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Tätigkeitsbericht 2025 
Arbeitsgruppe/Sektion/Cluster 

AG 29 Gerontokardiologie 
Sprecher: Prof. Dr. David Leistner 
 
Stellvertreter: Prof. Dr. Fabian Knebel 
 
Berichtszeitraum 
von 2023 bis 2025 
   

Der Vorstand der DGK entscheidet auf der Grundlage des Tätigkeitsberichtes vor den Wahlen 
über die Verlängerung und den Fortbestand der Arbeitsgruppe/Sektion/Cluster. Der Bericht soll 
eine Darstellung der Tätigkeiten der beiden vergangenen Jahre sowie eine Planung der 
Tätigkeiten und Ziele (ggf. inkl. der Budgetplanung) für die kommenden zwei Jahre 
beinhalten. Dieses Dokument ist vom Sprecher und Stellvertreter abschließend zu unterschreiben. 
 
Bitte ordnen Sie die Tätigkeiten während Ihrer Amtszeit den nachfolgenden Kategorien zu. Sollten 
Sie mit dem angebotenen Platz nicht auskommen, nutzen Sie bitte das Freitextfeld am Ende des 
Dokuments. 
 
Mitgliederentwicklung Jahr 2023 2024 2025 

Anzahl 118 128 127 
 
 
Kommunikation dazu gehören Facebook, X/Twitter, LinkedIn, Newsletter, AG-Verteilermails 

Medium Benennung der Aktivität 
Positionspapier Die Publikation zusammen mit der AG 10 (Herzinsuffizienz) ist im 

Entstehen und auf einem guten Weg. Die Deadline für die Abgabe kann 
wohl eingehalten werden. 

Register Einrichtung eines Registers über die Behandlung der Herzinsuffizienz im 
Alter. Ein Antrag bei der Herz-Stiftung wurde von H. Rittger wird gestellt 
(bis Juli). 

Symposium Symposium Alterskardiologie unter Schirmherrschaft der AG 29/DGK in 
Berlin. Unterstützung zusammen mit dem BNK (Dahm) 

Zertifizierung Diskussion „Gerontokardiologisches Zentrum“ der DGK. DGK-
Vorstandsbeschluss ist gefällt, dass ein Curriculum erstellt werden soll. 
DGG (Gosch) ist angesprochen und kooperationswillig. Ausstehend sind 
dir Rückmeldungen anderer geriatrischer Fachgesellschaften. 

 
 

 

 

mailto:info@dgk.org


2 / 3 
 
 

 

Interne AG-Veranstaltungen Mitgliederversammlungen, Nukleussitzungen 

Jahr Ort Veranstaltungsart 
MGV DGK Mannheim Ort: Mannheim, Rosengarten, Saal 9 Zeit: Freitag, 25.4.2025, 9.45 h-10-

15h Vorsitz: Leistner (Sprecher), Knebel (stv.-Sprecher) Protokoll: Knebel 
Teilnehmende: Rittger, Leistner, Knebel, Mahnkopf, Lauten, Müller-
Werdan, Häusler, Neweling, Menz, Zillessen, Atakiul, Weis, Grosse 

 

Preise/Stipendien 

Jahr Benennung 
    
 

Wiss. Sitzungen bei DGK-Veranstaltungen Dazu gehören Sitzungen auf der JT, HT, usw. 

Ort Titel 
Freitag, 25. 
April 2025 
Saal 9 

Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe doch auf morgen – Neue 
Perspektiven der Kardiologie im Alter 

 

Akademie-Kurse/Fortbildungen/AG-Veranstaltungen  

Anzahl Jahr Benennung 
      
 

Fremdveranstaltungen mit wiss. Beteiligung/Zusammenarbeit  
mit anderen Gruppierungen/Fachgesellschaften 

Jahr Beteiligte Art der Zusammenarbeit Ggfs. Thema/Inhalt/Titel 
        
 

Zusammenarbeit mit anderen Arbeitsgruppen/Sektionen  
Projekte der Arbeitsgruppen innerhalb eines Cluster müssen hier nicht aufgeführt werden 

Jahr Beteiligte Art der Zusammenarbeit Ggfs. Thema/Inhalt/Titel 
2024 Von 

Haehling, 
Knebel 

Siehe oben:  Positionspapier 
Herzinsuffizienzmedikation im Alter 

 

Veröffentlichungen ohne die KKK dazu gehören Cardio News, Zeitschriften, etc. 

Jahr/Ausgabe Medium Benennung (Thema/Titel) 
   

  
  

Beteiligung an Papieren mit der KKK dazu gehören Leitlinien, Konsensuspapiere, etc. 

Jahr/Ausgabe Art des Papers Benennung 
       
 

 
Beteiligung an Stellungnahmeverfahren, Gesundheitspolitik 

Jahr Benennung 
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Sonstiges 

   

 
Ziele während der nächsten Amtszeit, Entwicklung der/s Arbeitsgruppe/Sektion/Cluster 

TOP Benennung 
Register, 
siehe oben 

Einrichtung eines Registers über die Behandlung der Herzinsuffizienz im Alter. Ein 
Antrag bei der Herz-Stiftung wurde von H. Rittger wird gestellt (bis Juli). 

 
Planung für nächste Amtszeit  
Bitte denken Sie daran Ihre Veranstaltungen für die Genehmigung rechtzeitig bei uns einzureichen 

Projekt/Veran
staltungen 

Budgetierung nötig? 

    
 
 
 
 

  

 

  

Datum, Unterschrift Sprecher:in  Datum, Unterschrift Stellvertreter:in 

        



   

Freitag, 25. April 2025 Saal 9
08:15 - 09:45 Uhr 423  
 

Arbeitsgruppe
Gerontokardiologie (AG 29)
 

Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe doch
auf morgen – Neue Perspektiven der Kardiologie im
Alter
 
Vorsitz: Alexander Lauten (Erfurt),

Christian Mahnkopf (Coburg)

08:15  Einleitung
  Alexander Lauten (Erfurt)

 

08:20 4189 Fantastische 4 – Evidenzbasiert bei alten HI-Patienten?
  Fabian Knebel (Berlin)

 

08:35  Diskussion
 

08:40 4190 Böses Erwachen Übermorgen – Pre- vs. De-Skription bei Octogenerians
  Ursula Müller-Werdan (Berlin)

 

08:55  Diskussion
 

09:00 4191 Geronto-PCI beim CCS – Erwartung vs. Evidenz
  Lena Marie Seegers (Frankfurt am Main)

 

09:15  Diskussion
 

09:20 4192 Geronto-PVI bei Vorhofflimmern – Ablation vs. Schrittmacher
  Laura Rottner (Hamburg)

 

09:35  Diskussion
 

09:40  Zusammenfassung
  Christian Mahnkopf (Coburg)

 

 

10:00 Pause - Posterdiskussion
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AG Sitzung DGK JT 2025



Agenda
1. Rückblick DGK 2024 HT

2. Stand:  Positionspaper: Herzinsuffizienz bei geriatrischen Patienten (FK)

3. Stand: Einrichtung eines Registers über die Behandlung der Herzinsuffizienz bei alten, 
gebrechlichen Patienten (Antrag Herzstiftung, HR)

4. Stand: Alterskardiologie Symposium in Berlin unter Schirmherrschaft der AG 29 (FK)

5. Diskussion: „Gerontokardiologisches Zentrum“ 



Curriculum Geriatrische Kardiologie

Prof. Dr. David Leistner
Prof. Dr. Harald Rittger
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AG Sitzung DGK JT 2025



Hintergrund:
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„Demographischer Wandel“ als alleiniges Problem ??

Human resources
• Increasing burden cardiovascular disease
• Staff shortage

Profession resources
• Expansion and increase in specialization 
• Distribution tasks (-> to non-medical 

professionals)

Health care resources
• Consolidation of the hospital landscape
• Sourcing health care system

Political and epideminological 
challanges „Heart Medicine“ 2050
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Hintergrund:
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„Blaupause“ – Geronto-traumatologische Versorgungszentren 

DGU – Stand 12/2024
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Zentrum  = Weiterbildungsstätte

Curriculum = Weiterbildungsinhalte

Personen = Strukturierte Weiterbildung

Akademiekurs 
(Freitag, Samstag; 17 UE)
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Curriculum = Weiterbildungsinhalte

Block A:  (8 UE = Tag 1 Akademiekurs)

• Erstmaßnahmen und Indikationsstellung zur weiterführenden Therapie bei typischen 
Notfällen im Alter: Herzinfarkt, Lungenembolie, Synkope (1 UE)

• Indikationsstellung und Maßnahmen zur weiterführenden Therapie bei typischen, 
gerontokardiologischen Krankheitsbildern im Alter: Herzinsuffizienz, CCS, 
Rhythmusstörungen, Antikoagulation (2 UE)

• Indikationsstellung und Maßnahmen zur weiterführenden Therapie bei typischen, 
nicht speziell gerontokardiologischen Krankheitsbildern im Alter: Schlaganfall, 
Epilepsie, Sturz, Demenz (2 UE)

• Management der Komplexität bei Multimorbidität (1 UE)
• Management von Multimedikation, Priorisierung, De-Prescribing (2 UE)
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Curriculum = Weiterbildungsinhalte

Block B (4 UE = Tag 2 Akademiekurs)

• Prophylaxe, Diagnostik, prognostische Einschätzung bei geriatrischen Syndromen (1 UE)
• Geriatrische Screeningverfahren – geriatrisches Assessment zur Erfassung und 

Verlaufsbeurteilung organischer, motorischer, funktioneller, emotioneller und 
kognitiver Funktionseinschränkungen (1 UE)

• Frailty: Definition, Screeningverfahren sowie prognostische Auswirkungen bei 
kardiovaskulären Patienten (2 UE)

Therapiemodelle (5 UE = Tag 2 Akademiekurs)

• Modelle gerontokardiologischer Versorgung (1 UE)
• Schmerztherapie im Alter (1 UE)
• Kardiale Präventivmedizin im Alter (1 UE)
• Ethische und palliativmedizinische Aspekte (1 UE)
• Anleitung eines interdisziplinären und multiprofessionellen Teams Teams bei 

geriatrischen Fragestellungen (1 UE)
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Personen = Strukturierte Weiterbildung

1. Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie (5+3 Jahre); Facharzt für Kardiologie (6 Jahre)
2. Nachweis der Behandlungsführung von 5 gerontokardiologischen Patienten in einer 

akutgeriatrischen Fachabteilung
3. 1-wöchige Hospitation in einer akutgeriatrischen Fachabteilung
4. Teilnahme an 1 Wochenendkurs der DGK-Akademie zum Erwerb der Zusatzbezeichnung 

Gerontokardiologie
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Zentrum  = Weiterbildungsstätte
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Zentrum  = Weiterbildungsstätte

Festlegung 
Analog zu 2.1. 
- Stationäre bettenführende kardiologische Versorgungseinheit 

(in Krankenhausplan)
- Stationäre bettenführende geriatrische Versorgungseinheit (in 

Krankenhausplan; auch in Kooperation mgl.)

2.3: Entfällt außer Punkt 2.3.4 (ZNA)
2.4. Ja, aber entfällt 2.4.1
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Zentrum  = Weiterbildungsstätte
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Konzeption – Gerontokardiologische Zentren der DGK

Zentrum  = Weiterbildungsstätte

Curriculum = Weiterbildungsinhalte

Personen = Strukturierte Weiterbildung

Bitte um Auftrag zur 
- Ausarbeitung des Curriculums für alle 3 Kategorien (gemeinsam mit beiden Geriatrischen Fachgesellschaften- 

DGGG; DGG) - Ziel: Publikation 12/2025
- Entwicklung Kursformat DGK Akademie (Ziel: 1. Kurs WS 25/26); 1. Person mit WB: Q1/26; 1. Stätte Q2/26.


